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zum ULV-Ausschuss am 09.07.2019, TOP 7 
zum Kreis- und Strategieausschuss am 15.07.2019, TOP 15 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 27.06.2019 

Az. WR Zuständig: Augustinus Meusel,  08092 823 114 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
ULV-Ausschuss am 09.07.2019, Ö 
Kreis- und Strategieausschuss am 15.07.2019, Ö 

 

Aktionsprogramm 2030, Projekt "Eine Agorá für das Zusammenleben (digitaler 
Marktplatz)" 

 

Sitzungsvorlage 2019/3417 

I. Sachverhalt: 

Diese Angelegenheit wurde zuletzt behandelt im 

Kreistag am 22.10.2018, TOP 12 Ö 

 

Das Projekt Agora wurde im Aktionsprogramm 2030 (S. 31) beschrieben und als erstes um-

zusetzendes Projekt vorgeschlagen. Ziel des Projekts ist es, Erkenntnisse zu gewinnen zu 

den Möglichkeiten einer Stärkung, Förderung und Belebung des Diskurses zu gesellschaft-

lich bedeutenden, den Landkreis betreffenden Zukunftsthemen. Das im Aktionsprogramm 

beschriebene Vorgehen (Kurzfassung): 

 

1. Bildung eines Runden Tisches (Forum) mit der Aufgabe, eine Stärken- / Schwächen-

Analyse in Zusammenarbeit mit bereits bestehenden Agora-Organisationen zu erstel-

len. 

2. Am Beispiel des Aktionsprogramms 2030 ein u. a. IT-gestütztes Agora-Pilotprojekt 

durchführen und im Hinblick auf zukünftige Erweiterungen des Agora-Modells aus-

werten.    

3. Im Konsens ein weiteres Handlungsfeld auswählen und eine (nicht notwendig von der 

Öffentlichen Hand betriebene) Agora dafür einrichten.  

 

Eine Agorà kann sehr unterschiedliche Stufen der „Beteiligung“ anbieten: 

 

- zur Kenntnis nehmen 

- kommentieren 

- empfehlen 

- fordern 

- ins Gespräch kommen  

- sich aktiv beteiligen 
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- mitentscheiden 

 

Das Projekt wurde im Regionalbeirat (RB) am 23.05.2019 diskutiert und im Kern positiv   

bewertet. Die Steuerungsgruppe für die Umsetzung des Aktionsprogramms wurde aber   

gebeten, das vorgestellte Konzept entsprechend den Vorschlägen des Regionalbeirats    

anzupassen. Der Regionalbeirat wird in seiner Sitzung am 05.07.2019 über die angepasste 

Version beraten und eine abschließende Empfehlung abgeben.  

 

Entsprechend sollen nachfolgend alle Leitprojekte des Aktionsprogramms auf der Agora in 

abgestufter Weise zur Verfügung gestellt werden. Dabei können je nach bereits erreichtem 

Fortschritt im Projekt (noch nicht beschlossen, schon begonnen, weit fortgeschritten, …)  

unterschiedliche Arten der Beteiligung gewählt werden. Wobei in der Regel die aktive      

Beteiligung durch qualifizierte Personen stets erwünscht sein dürfte.   

 

Die reine Darstellung der Projekte (ohne Kommentierung) ist bereits auf       

https://ap2030.lra-ebe.de/ digital verfügbar. Die Darstellung soll nun zur Agora ergänzt    

werden: Wer das Projekt mit „Like“ gutheißt, erhält eine „Mitmachen“-Schaltfläche und kann 

nach Anmeldung (setzt Registrierung mit Klarnamen voraus) in je nach Projekt unter-

schiedliche Eingabefelder mit begrenzter Zeichenzahl Eintragungen machen.  

 

Beispielhafte Darstellung: 

 
 

 

https://ap2030.lra-ebe.de/
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Einträge landen zuerst bei der Steuerungsgruppe und werden dort gesichtet. Unangemesse-

ne Beiträge werden sofort gelöscht. Andere werden direkt beantwortet oder soweit sinnvoll 

an die jeweils Projektverantwortlichen oder Fachgebiete zur Weiterbearbeitung weitergeleitet 

- oder im Regionalbeirat diskutiert. In jedem Fall erhalten „Beteiligungswillige“ eine Antwort.  

 

Gleichzeitig wird dadurch das Aktionsprogramm insgesamt bekannter gemacht. Die Agorà 

dient auch als Einstieg zur Umsetzung verschiedener anderer Projekte aus dem Aktionspro-

gramm. 

 

In der Sitzung wird Herr Karg, BAUM Consult, die geplante Umsetzung der Agorà ausführlich 

vorstellen. 

 

Der Kreis- und Strategieausschuss hat sich für die Umsetzung der Projekte aus dem       

Aktionsprogramm einen Startbeschluss vorbehalten. Die Agorà soll in der Sitzung des   

Kreis- und Strategieausschusses am 15.07.2019 beraten werden. 

 

Auswirkung auf Haushalt:  

Die Kosten sind innerhalb des Budgets Regionalmanagement (Vertag mit BAUM Consult) 

abgedeckt. Für die extern notwendige Anpassung der Agora im Internet fallen Kosten von 

max. ca. 5.000 € an. Entsprechende Haushaltsmittel sind im Budget der Kostenstelle 080 

(Wirtschaftsförderung, Regionalmanagement) im Jahr 2019 eingeplant. 

Es sind außer den vorhandenen Personalkapazitäten beim Sachgebiet Wirtschaftsförde-

rung/Regionalmanagement keine zusätzlichen personellen Ressourcen notwendig. 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem ULV-Ausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

Dem Kreis- und Strategieausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Projekt „Eine Agora für das Zusammenleben (di-
gitaler Marktplatz)“ wie vorgestellt umzusetzen. Der ULV-Ausschuss ist im Rahmen 
der regelmäßigen Berichte des Regionalmanagements zu informieren. 

 

gez. 
 
 
Augustinus Meusel 
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